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Live-Übertragungen und Aufnahmen:
auf unserer Homepage www.refkircheseen.ch
Fahrdienst Sonntag und Weihnachtsmorgen: 
058 717 54 05

GOTTESDIENSTE UND 
ANLÄSSE AM SONNTAGABEND

Sonntag, 15. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum 3. Advent mit Musical
Im Kirchgemeindehaus
Barbara Pfeiffer, Sozialdiakonin
Pfr. Christoph Stebler
Kollekte: Kimpese

17.00 Uhr
Aufführung Weihnachtsmusical
mit anschliessendem Imbiss

Sonntag, 22. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum 4. Advent
zum Weihnachtsbild von Heinz Keller
Im Kirchgemeindehaus
Pfr. Hans-Jürg Meyer
Musik: Regula Dudás
Kollekte: Quellenhofstiftung, Winterthur

Sunntigszmittag  - Teilete

Dienstag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Familienweihnachtsfeier
Pfr. Christoph Stebler
Musik: Carla Weber

Kinder vom Zweit-Klass-Unti
Kollekte: Spendgut der Kirchgemeinde Seen

23.00 Uhr
Christnachtfeier
Pfrn. Irena Widmann
Musik: Regula Dudás

Martin Stadler, Blockflöte
Kollekte: SMG Südafrika

Mittwoch, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Sarah Roos
Musik: Carla Weber

Nathanael Kiefer, Cello
Kollekte: HEKS Weihnachtssammlung 
(Kirchenrat)

Sonntag, 29. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum 1. Sonntag nach dem 
Christfest
Pfrn. Irena Widmann
Musik: Martin Zimmermann
Kollekte: Solidara (vormals Stadtmission 
Zürich)
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Das Licht scheint in der 
Dunkelheit
EDITORIAL «Furcht ist nicht in der Liebe, sondern die vollkomme-
ne Liebe treibt die Furcht aus.» (1. Joh 4,18)

Wenn die langen Dezembernächte ein Sinn-
bild für unsere Ängste sind, dann kommt 
das Licht der Weihnacht genau zum richti-
gen Zeitpunkt. Das Lichtvolle liegt aber 
nicht in den Kerzen und dem bunten Lich-
terschmuck, sondern in der Hoffnung, dass 
unsere Ängste nicht übermächtig werden. 
Wir feiern die Geburt eines Kindes, das als 
Erwachsener einmal sagen wird: «In der 
Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden.» (Joh 16,33) 
Angst gehört zu unserer Existenz auf Erden. 
Wir müssen wohl mit ihr leben. In den Tex-
ten der Bibel lässt sich aber deutlich erken-
nen, dass Gott nicht will, dass wir darin 
verloren gehen. Auch Christus kannte und 

kämpfte mit der Furcht. Durch seine Ver-
bundenheit mit der Liebe Gottes gelang es 
ihm, seine menschliche Angst zu überwin-
den. 
So verstehe ich die Weihnacht auch als eine 
Einladung, mir der immerwährenden Ge-
genwart Gottes bewusst zu werden. In sei-
ner Nahbarkeit empfinde ich Heimat, durch 
seine Liebe erfahre ich Geborgenheit. Sein 
Licht leuchtet mir in den dunkeln Nächten 
des Lebens.   
«O Herr, in deinem Arm bin ich sicher. Wenn 
du mich hältst, habe ich nichts zu fürchten. 
Ich weiss nichts von der Zukunft, aber ich 
vertraue auf dich.» Franz von Assisi

Oliver Rüegg, Sozialdiakon
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musik&wort

«Das Leben feiern – das Leben segnen»

jung.reformiert.winti

Ein gelungenes Experiment

Über 80 Paar Hände formten die bunte Knet-
masse, die sie am Eingang der Stadtkirche 
erhalten hatten. «Wer bin ich» war das Thema 
des Gottesdienstes, den wir zum ersten Mal 
gemeinsam mit jungen Erwachsenen von Velt-
heim, Seen und der Stadtkirche feierten.

Während die Band von Rebecca Watta ihre 
selbst geschrieben Lieder sang und Professor 
Ralph Kunz predigte, verwandelten sich die 
Knetbälle in Rosen, Megafone oder Wegwei-
ser. Als wir anschliessend in kleinen Gruppen 
darüber austauschten, was uns besonders ange-
sprochen hat, zitierte eine junge Frau aus der 
Predigt: «Wenn du nur das tust, was den ande-
ren gefällt, verlierst du dich selbst. Wenn du 
nur das tust, was dir gefällt, verlierst du die 
anderen.» Den Mittelweg zu finden, sei manch-
mal schwierig. Das Gespräch mit Gott helfe ihr 
dabei. «Er kennt mich besser, als ich mich 
selbst kenne.»

Beim anschliessenden Glühweintrinken vor 
der Kirche entstanden viele neue Begegnungen 
und fröhliche Gespräche. Für uns ist klar: 
Sowas machen wir wieder einmal. Es tut gut, 
gemeinsam als reformierte Gemeinschaft 
unterwegs zu sein.

Anna Näf, Jugendarbeiterin Stadtkirche
Livia Dutkiewicz, Sozialdiakonin Seen

Silvester, 31. Dezember 2024
17.00 Uhr, Kirche Seen

Duo Capolago
	 Friederike Haslbeck, Violine
	 Cindy Schwemmer, Akkordeon
Pfr. Christoph Stebler, Wort

Texte von Rachel Naomi Remen
Rachel Naomi Remen entstammt einer jüdi-
schen Familie. Als Ärztin hat sie die Sprache 
der Wissenschaft und Medizin gelernt. Erst 
später im Leben entdeckt sie ganz neu den spi-
rituellen Schatz, den sie von ihrem Grossvater, 
einem Rabbi, seit ihrer frühesten Kindheit mit-
bekommen hat: das Leben segnen!

Duo Capolago 
Das Duo Capolago besteht aus der Violinistin 
und Musiktherapeutin Friederike Haslbeck und 
der Akkordeonistin Cindy Schwemmer und ist 
seit dem Jahr 2021 vielseitig unterwegs. Die 
musikalischen Schwerpunkte des Duos liegen 
im Tango Argentino und in der Folklore aus 
dem Grossraum Europa. Aber auch die klassi-
sche Musik fehlt nicht in ihren Programmen.
Zu hören gibt es unter anderem Stücke von 
Pachelbel, Corelli und Piazzolla, traditionelle 
Stücke aus Irland und Italien. Auch Tangos und 
Musik, die wir aus Filmen und von Edith Piaf 
kennen, werden erklingen – das Leben feiern. 

Eintritt frei, Kollekte für den Musikfonds

Mathias Clausen, Leitung musik&wort

Rückblick AdväntsMärt

Dankbar blicken wir auf einen gelungenen 
AdväntsMärt zurück, wo stimmungsvoll deko-
rierte Stände eine bunte Mischung aus handge-
fertigten Geschenkideen, Kränze, Gestecke, 
Kerzen, Bücher und Leckereien anboten. Ein 
gemütliches AdväntsKafi mit einem reichhalti-
gen Kuchen- und Brötliangebot und ein erst-
malig integrierter Kreativmarkt empfingen die 
zahlreichen Gäste. Die kleinen Besucher 
erfreuten sich am Geschichten hören und 
Päckli-Fischen. 

Dank vielen freiwillig Engagierten wurde die-
ser Anlass erst möglich gemacht und dank den 
Besuchenden zu einem gelungenen Auftakt in 
die Adventszeit erlebt. 

Allen Beteiligten vielen Dank dafür.

Bis am 20.12. können im Kirchgemeindehaus 
am AdväntsMärt-Kiosk noch die letzten Kost-
barkeiten gekauft werden (äs hät, solangs hät).

Stefan Hupf, Sozialdiakon
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Programmnachmittag

«Bsinnsch du di a Matter?»

Projekt Mittendrin

Das Projekt Mittendrin mit dem Fokus auf die 
Zielgruppe 59 - 70-jährige hat mit der Umset-
zung von drei verschiedenen Ideen begonnen. 
Diese wurden von einer fünfköpfigen Spur-
gruppe aus den geführten Einzel- und Exper-
tengespräche sowie einer Umfrage erhoben 
und werden nun von drei unterschiedlichen 
Interessengruppen umgesetzt. Menschen aus 
anderen Altersgruppen, welche gerne an die-
sen Ideen mitwirken würden, dürfen sich gerne 
daran beteiligen.

Die drei Ideen kurz vorgestellt:

Tavolata (dt. Tischgemeinschaft)
Menschen kommen zusammen, um gemein-
sam zu kochen, miteinander zu essen, zu 
geniessen und zu plaudern. Es geht dabei nicht 
nur ums Essen, sondern auch um das soziale 
Miteinander und die Schaffung einer sorgen-
den Gemeinschaft (Caring Community).

Bildungsreihe
Ein bestimmtes Thema oder Fachgebiet wird 
behandelt, um Wissen und Fähigkeiten zu ver-
mitteln. Die Bildungsreihen können über ver-
schiedene Themenbereiche aus kulturellen und 
sozialen Kontexten angeboten werden und 
auch spirituelle Themen beinhalten. Die Bil-
dungsreihen können in Form von Workshops 
oder Vortragsreihen stattfinden und werden 
unter Beizug von externen Fachpersonen oder 
von freiwilligen Personen aus den eigenen Rei-
hen mit den entsprechenden Lebens- und 
Berufserfahrungen durchgeführt.

Freiraum gestalten
Angelehnt an die Legislaturziele 2022 - 2026 
wollen wir neue Begegnungs- und Beziehungs-
räume schaffen. Dazu möchten wir das Land-
stück rund um das Kirchgemeindehaus mitein-
beziehen und neugestalten. Bevor wir nun mit 
etwas konkret Kleinem beginnen können, müs-
sen wir unter Beizug von Professionellen die 
Machbarkeit und Planung des gesamten Frei-
raums prüfen, die notwendigen Bewilligungen 
einholen und die finanziellen Mittel beschaffen.

Möchten Sie gerne an einer der drei Ideen frei-
willig engagiert mitwirken oder einfach mehr 
darüber erfahren, dann können Sie sich gerne 
bei Stefan Hupf melden.

Stefan Hupf, Sozialdiakon

Mittwoch, 18. Dezember 2024
Türöffnung 13.30 Uhr, Beginn 14.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37

Nach der ersten Mani Matter Hommage „Mys 
nächschte Lied...“, begrüssen wir Andreas 
Aeschlimann nun mit seinem zweiten Pro-
gramm zu Ehren des bekannten Liederma-
chers. Es gibt neue Einblicke in die Vielfältig-
keit des Werkes eines sowohl tiefgründigen als 
auch humorvollen Poeten und Sängers. And-
reas Aeschlimann lässt die Chansons neu auf-
leben und spannt den Bogen bis zum legen-
dären Auftritt Mani Matters im Berner 
Bierhübeli im September 1972.

Kurze Andacht mit Lilly Wyser, Vikarin
Musik: Daniel Brunner

Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 
Der Eintritt ist frei.

Oliver Rüegg, Sozialdiakon

Zur Erinnerung

Offene Weihnacht

Weihnachtsmusical

Sonntag, 15. Dezember
10.00 Uhr im Gottesdienst  (ohne Livestream)
17.00 Uhr mit anschliessendem Imbiss
Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37 

Nach einer langen Flaute in der Herberge hat 
der Wirt viel zu tun. Eigentlich wäre das gut 
für das Geschäft, doch leider ist der Wirt unzu-
frieden, da ihn die Leute stören, seine Mann-
schaft zu wenig schnell ist. Auch die Könige 
sind sich nicht immer einer Meinung. Wie es 
wohl bei den Römern geht? Wir sind gespannt.

Barbara Pfeiffer, Sozialdiakonin

Dienstag, 24. Dezember
Türöffnung um 18.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37 

«Gemeinsam statt einsam» ist das Motto unse-
rer offenen Weihnachtsfeier am 24. Dezember. 
Möchten Sie gerne Weihnachten feiern, aber 
nicht alleine? Dann sind Sie herzlich eingela-
den!

Anmeldung bis 19. Dezember mit dem Anmel-
detalon oder an Hans-Jürg Meyer

Hans-Jürg Meyer, 058 717 54 50
hans-juerg.meyer@reformiert-winterthur.ch
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Reformierter Gottesdienst im 
Altersheim St. Urban

Freitag, 13. Dezember, 10.00 Uhr
Pfrn. Irena Widmann

Freitag, 27. Dezember, 10.00 Uhr
Vikarin Lilly Wyser

Amtswochen für Abdankungen

16. - 20. Dezember
Pfrn. Sarah Roos, 058 717 54 60

23. / 27. Dezember
Pfrn. Irena Widmann, 058 717 54 70

Die folgenden Veranstaltungen finden, sofern 
nicht anders vermerkt, im Kirchgemeindehaus 
an der Kanzleistrasse 37 statt.

Musik

Singkreis Seen
Montag, 16. Dezember, 9.30 - 11.00 Uhr

Kinder 

Hüeti 37
Mittwoch, 18. Dezember,  8.45 - 11.00 Uhr

Chrabbelgruppe
Donnerstag, 19. Dezember, 9.00 - 11.00 Uhr

Jugend 	                

Jugendgruppe Foifer (ab 12 Jahren)
Jeden Freitag ausser in den Schulferien
ab 19.00 Uhr, Programmstart 19.30 Uhr

www.jugendseen.ch

Jugendgottesdienst

JuKi
Freitag, 13. Dezember, 16.45 Uhr

Vikarin Lilly Wyser

Kalender
Junge Erwachsene

p2b Fondue Special
Samstag, 14. Dezember, 18.00 Uhr

Pfarrhaus Veltheim
Anmeldung auf www.p2bseen.ch

Erwachsene

Deutschkurs & Konversation  |  Mittagstisch
Dienstag, 17. Dezember

Deutschkurs & Konversation 10.00 Uhr 
(mit Kinderbetreuung)
Mittagstisch 11.45 Uhr

Bibelstunde
Dienstag, 17. Dezember, 14.00 Uhr

Pfr. Hans-Jürg Meyer

Kafi37
Mittwoch, 18. Dezember, 9.00 - 11.00 Uhr

Frühgebet in der Kirche
Donnerstag, 19. Dezember, 6.00 Uhr

The Chosen - Film & Diskussion
Freitag, 20. Dezember, 13.30 Uhr

Kirchgemeindehaus 

Offene Weihnachten
Dienstag, 24. Dezember, 18.30 - 22.30 Uhr

Anmeldung bis 19. Dezember

Männer

ManneTräff - Schlussessen
Freitag, 20. Dezember, 19.00 Uhr

Ältere

Programmnachmittag
Mittwoch, 18. Dezember, 14.00 Uhr

«Bsinnsch du di a Matter?»

Übungen & Spiele für das Gedächtnis
Donnerstag, 19. Dezember, 14.00 Uhr

Anmeldung: Oliver Rüegg, 058 717 54 12

Kontakt

Notfall-Gebetsanliegen 
058 717 54 40  (Telefonbeantworter)

Pfarrteam
Pfr. Hans-Jürg Meyer, 058 717 54 50
hans-juerg.meyer@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Sarah Roos, 058 717 54 60
sarah.roos@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Christoph Stebler, 058 717 54 80
christoph.stebler@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Irena Widmann, 058 717 54 70 
irena.widmann@reformiert-winterthur.ch

Vikarin Lilly Wyser, 058 717 54 52
lilly.wyser@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Jürg Pfeiffer, 052 232 40 16 
juerg.pfeiffer@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonieteam
«Kinder und Familien»
Barbara Pfeiffer | Sandy Widmer
058 717 54 14     058 717 54 15
barbara.pfeiffer@reformiert-winterthur.ch
sandy.widmer@reformiert-winterthur.ch	       

«Jugend | Junge Erwachsene»
Adam Siegmund | Livia Dutkiewicz
058 717 54 17       058 717 54 16
adam.siegmund@reformiert-winterthur.ch
livia.dutkiewicz@reformiert-winterthur.ch

«Erwachsene»
Stefan Hupf, 058 717 54 10
stefan.hupf@reformiert-winterthur.ch

«Ältere»
Oliver Rüegg, 058 717 54 12
oliver.rueegg@reformiert-winterthur.ch

«Migration»
Daniela Roth-Nater, 058 717 54 18
daniela.roth-nater@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Julia Mischler |  Lisa Schmutz, 058 717 54 00 
seen@reformiert-winterthur.ch

Kirchenmusik
Carla Weber, Kirchenmusik, 052 233 60 42
Regula Dudás, Kirchenmusik, 079 209 46 84
Eva Rüegg, Singkreis, 052 242 51 03
Hannah Lindner, Gospelchor, 076 571 73 07
Mathias Clausen, Kantorei, 078 689 04 14

Das Sekretariat macht 
Winterferien und ist vom
21. Dezember bis 
5. Januar geschlossen. 
Wir sind gerne im neuen 
Jahr wieder für Sie da.


